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Implementierung einer Cisco ACI
Einrichtung von APIC und Fabric

Die Application Centric Infrastructure (ACI) ist ein SDN-Konzept von Cisco für die
Nexus 9000 Plattform. Als Erweiterung herkömmlicher SDN-Techniken werden
hierbei auch interne Kommunikationsprozesse zwischen Application Servern
berücksichtigt. Der Application Policy Infrastructure Controller (APIC) übt die
funktionelle Kontrolle über die Wegeführung und die Ressourcenverteilung im
Netzwerk aus. Die Position der Applikationsprozesse wird dabei vom APIC
dynamisch ermittelt und geeignete Policies in die Systeme eingespielt. Die Policies
sorgen für eine optimale Wegeführung des Datenverkehrs zwischen den Server-
Systemen. Zudem werden die erforderlichen Bandbreitenkontingente abhängig
vom Bedarf durch geeignete QoS-Reservierungen auf den Systemen bereitgestellt.
ACI erfordert obligatorisch eine reine Spine-Leaf-Architektur (Clos Design) bei der
Verkabelung der Nexus 9000 Switches. Dies vereinfacht erheblich die
dynamischen Topologie-basierenden Berechnungen auf dem APIC. Teilnehmer des
Seminars kennen die besonderen Merkmale der Nexus 9000 Systeme und deren
Funktion im Rahmen von ACI. Sie sind in der Lage, die ACI gegenüber alternativen
Ansätzen zu positionieren. Durch praktische Übungen lernen die Teilnehmer, wie
eine ACI-Umgebung in Betrieb genommen, konfiguriert und überwacht wird. Sie
erwerben ein tiefes Verständnis der Technologie.

Kursinhalt
• Neue Begriffe mit ACI: Application Profile und Endpoint Group
• Netzwerk-Design für ACI
• Aufgaben des APIC
• Fabric und External Access Policies
• Interaktion mit den Hypervisoren
• Tenants, VRFs und Bridge Domains
• Konzept der Contracts
• Konfiguration und Überwachung von ACI
• Externe Verbindungen über L2/L3
• Kurzer Einblick in weitere Features: API, L4-L7-Integration, AVE
• Implementation zwischen RZs: Multipod und Multi-Site
• Praktische Übungen im Testnetz auf aktueller Firmware

 E-Book  Das ausführliche deutschsprachige digitale Unterlagenpaket, bestehend
aus PDF und E-Book, ist im Kurspreis enthalten.

Zielgruppe
Die Schulung richtet sich an Planer und Administratoren aus dem Data-Center-
Bereich, die sich über die Möglichkeiten der Nexus 9000 Switches und der Cisco
Application Centric Infrastructure kundig machen möchten.

Voraussetzungen
Vorkenntnisse zu Data Center und Nexus Switches sind für eine erfolgreiche
Teilnahme wünschenswert. Auch Konzepte der Virtualisierung sollten bekannt sein,
optimal sind bereits grundlegende Kenntnisse zu VMware.

Training Preise zzgl. MwSt.

Termine in Deutschland 5 TageCHF 3.735,-
Termine in Österreich 5 TageCHF 3.735,-
Online Training 5 TageCHF 3.735,-
Termin/Kursort Kurssprache Deutsch
02.06.-06.06.25 Hamburg
02.06.-06.06.25 Online
18.08.-22.08.25 Frankfurt
18.08.-22.08.25 Online

20.10.-24.10.25 Online
20.10.-24.10.25 Wien
15.12.-19.12.25 Düsseldorf
15.12.-19.12.25 Online

Dieser Kurs im Web
Alle tagesaktuellen Informationen
und Möglichkeiten zur Bestellung
finden Sie unter dem folgenden Link:
www.experteach.ch/go/ACI9

Vormerkung
Sie können auf unserer Website einen Platz
kostenlos und unverbindlich für 7 Tage reservieren.
Dies geht auch telefonisch unter 06074 4868-0.

Garantierte Kurstermine
Für Ihre Planungssicherheit bieten wir stets eine
große Auswahl garantierter Kurstermine an.

Ihr Kurs maßgeschneidert
Diesen Kurs können wir für Ihr Projekt exakt an
Ihre Anforderungen anpassen.
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